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Diakonin soll sie sein! 

Herzlichen Glückwunsch, Diakonin Jutta!  
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Brief der Vikarin an die Gemeinde 

Liebe Gemeinde, 

ja, es war ein besonderes Ereignis, die Weihe von Jutta Schmitzberger zur Dia-

konin! An diesem wunderbaren Tag hat auch das Wetter mitgespielt, und sogar 

die wesentlich größere Kirche St. Salvator wurde voll mit Menschen, die ihre 

Unterstützung für Jutta durch ihre Anwesenheit bekundet haben. Danke an alle, 

die dabei waren! So füllt sich Kirche mit Leben! 

Inzwischen hat uns der Spätherbst fest im Griff, auch wenn es an manchen Tagen 

noch relativ warm ist, die Bäume haben ihr Laub weitgehend verloren, der Wind 

hat sie fortgetragen. Letzte Blumen sind noch in den Gärten sichtbar. Die Natur 

bereitet sich für den Ruhezustand der Wintermonate vor. 

Winter, das bedeutet das Ende des Kirchenjahres und das Bevorstehen eines 

Neuanfangs. Es ist die Zeit des Advents, die Zeit der Erwartung und Vorberei-

tung, früher auch des Fastens, vor dem Fest der Geburt unseres Herrn. In den 

Geschäften hat der Verkauf von Lebkuchen & Co. ja schon vor Wochen begon-

nen. 

Zuhause wird vielleicht schon der selbstgemachte Adventkalender gedanklich 

befüllt, zumindest die Zutaten organisiert, oder einer der vielen verschiedenen 

im Handel erhältlichen Adventkalender besorgt, um sich auf den Tag von Christi 

Geburt vorzubereiten. 

Trotzdem möchte ich Euch auch heuer wieder einladen, den schon früher in Pre-

digten erwähnten Anderen Adventkalender zu erstellen. Es ist ein Kalender, in 

den Ihr an jedem Tag der Adventzeit nichts heraus, sondern etwas hineinlegt, 

etwas, das für etwas steht, was Ihr an diesem Tag Gutes erlebt habt, was Euch 

ein Segen war, wofür Ihr dankbar seid. Denn wie die Hirten wollen vielleicht 

auch wir etwas an den Fuß der Krippe legen an dem Tag, an dem wir von Gott 

das größte Geschenk aller Zeit erhalten haben: das Geschenk seines Sohnes, der 

in die Welt kam, um mit uns Mensch zu sein, an unserer Seite zu gehen und so 

die Freuden und Leiden unseres menschlichen Lebens mit uns zu teilen. Es ist 

das Geschenk von Gott mit uns, Immanuel, das uns an diesem Tag von Jesu Ge-

burt zuteilwird. Schenken wir Gott für dieses Geschenk der Geschenke unseren 

Dank durch einen anderen Adventkalender, den wir an den Fuß der Krippe legen 

können!  

Euch allen wünsche ich eine gesegnete Advent- und Weihnachtszeit,  

Dorothee+ 
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

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Samstag, der 21. Februar 2026 

15.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee 

17.00 Uhr Gemeindeversammlung in der Kirche 

Ort: Christuskapelle, Sedlitzkygasse 37, 1110 Wien 

Warum ist die Gemeindeversammlung so wichtig? 

- Es ist ein Austausch auf breiter Basis möglich. 

- Der Gemeindevorstand gibt Rechenschaft über die Tätigkeit des letzten  

Jahres. 

- Es erfolgt die Entlastung des Gemeindevorstandes. 

- Jede Person kann Anträge einbringen, über die dann abgestimmt wird. 

- Wir sind mit Stolz eine synodale Kirche. Bei der Gemeindeversammlung 

leben wir dieses Prinzip gemeinsam.  

Kinder- und Jugendaktionstag 

Samstag, der 28. Februar 2026 

Beginn: 11 Uhr 

Wir spielen und basteln gemeinsam und werden auch unsere diesjährige Oster-

kerze gemeinsam gestalten.  

Anmeldung für Übernachtung in der Kirche bis zum 30. Januar. 



Familiengottesdienst 

Sonntag, der 1. März 2026 

10.00 Uhr Gottesdienst  

Anschließend Einladung zum gemeinsamen Mittagessen. 
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

Was kostet ein Tag Kirche? 

Als Gemeinde haben wir den Anspruch aktiv und offen zu sein. Die Verkündigung 

von Gottes Wort beschränkt sich nicht nur auf den wöchentlichen Gottesdienst, 

sondern zeigt sich auch in der täglichen Begegnung mit Menschen in Gesprächen 

über Gott und die Welt. Daher ist das aktive und den Menschen zugewandte Leben 

der Kirchengemeinde von großer Bedeutung. Unsere Aktivitäten sollen genau die-

sen Raum für Begegnung und Austausch ermöglichen. 

Dazu braucht es eine gut funktionierende Infrastruktur, wie sie unsere Christuska-

pelle und unser Gemeindeheim bieten.  Um diese Infrastruktur zu finanzieren, 

braucht es aber auch Profanes wie zum Beispiel ausreichende finanzielle Mittel. 

Als Gemeindevorstand haben wir uns nun gefragt, wieviel eigentlich ein Tag Kir-

chenbetrieb kostet. In meiner Funktion als Kassier habe ich nachgerechnet: Miete, 

Versicherungen, Telefonkosten. Strom, Heizung, Gottesdienstbedarf etc. – alles 

zusammen kostet im Monat rund 1.500,-- Euro oder umgerechnet 50 Euro an jedem 

einzelnen Tag des Monats. Das heißt, wir brauchen monatlich diesen Betrag an 

Einnahmen, um alles finanzieren zu können. 

Es stellt sich allerdings dabei eine Herausforderung: Während die Betriebskosten 

monatlich pünktlich abgebucht werden, kommen die Einnahmen wie Kollekten 

und Spenden nicht so regelmäßig oder in gleicher Höhe herein. Das stellt uns vor 

eine große Herausforderung. 

Es wäre schön, wenn wir den fixen Ausgaben auch fixe Einnahmen gegenüberstel-

len könnten und deswegen haben wir als Gemeindevorstand eine Bitte: Mit einem 

kleinen Dauerauftrag könnten Sie helfen einen halben (€ 25,--) oder ganzen Be-

triebstag (€ 50,--) unserer Kirchengemeinde zu finanzieren. Wenn wir alle zusam-

menhelfen, sind wir in der Lage unsere laufenden Kosten sicher zu decken und wir 

können zusätzliche Einnahmen für weitere Veranstaltungen und Projekte verwen-

den, die allen Menschen im Bereich unserer Gemeinde zu Gute kommen. 

Schon jetzt unterstützen einige Gemeindemitglieder mittels Dauerauftrages die 

Arbeit unserer Gemeinde tatkräftig. Es wäre schön, wenn sich noch mehr Men-

schen diesem Beispiel anschließen. Ihnen und allen Spenderinnen und Spendern 

ein herzliches „Vergelt’s Gott“. 

Ein halber oder ein ganzer Tag Kirche ist für viele von uns ein relativ kleiner Be-

trag im Monat, aber für unsere Gemeinde eine große Hilfe und Unterstützung, da-
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mit wir auf gesicherter Basis durch ein aktives Gemeindeleben an der Verbreitung 

von Gottes Wort in der Welt mitwirken können.                                Manfred Wolf 

Unser Konto für Spenden und Daueraufträge (Hinweis: Nach den neuen Vorgaben  ist der 

fehlende Abstand zwischen Kirchengemeinde und Wien ist tatsächlich so korrekt!): 

Altkatholische KirchengemeindeWien Ost      

IBAN: AT24 1400 0042 1081 9105 

Herzlichen Dank! 



Schon gewußt, dass... 

... wir auch einen QR-Code für Überweisungen haben?  

Ihr findet ihn auf S. 11! 

... man in unserem Gemeindebrief auch Werbung veröffentlichen kann?  

Bei Interesse bitte Kontakt mit einem Gemeindevorstandsmitglied aufnehmen, 

am besten durch eine Email an kg-wienost@altkatholiken.at  

 

Sommer, Sonne, Spiel und Segen  

Unser Inklusives Tagesferiencamp 2025 

 

Vom 4. August bis 9. August war was los 

bei uns! Sechs Kinder und Jugendliche 

verbrachten mit drei Betreuern im Inklusi-

ven Tagescamp gemeinsam eine Ferien-

woche.  

Auf dem Plan stand ein vielfältiges Pro-

gramm. Wir entdeckten gemeinsam den 

ersten Bezirk. Dabei waren wir unterwegs  

mit unseren selbst gestalteten Kappen immer gut erkennbar. Es wurde gemein-

sam gekocht, gebetet, am Wasserspielplatz getobt und im Gaming Museum wur-

den alte Retrospiele ausprobiert. So mancher perfektionierte seine Diabolo-

Künste in dieser Woche, andere haben mit viel Geduld und Geschick Kerzen und 

Schatzboxen verziert. Bei der gemeinsamen Übernachtung am Ende des Ferien-

camps fanden die Kinder beim Vorlesen langsam ins Land der Träume und der 

Kirchenraum wurde aus einer anderen Perspektive erlebt.     (Fortsetzung auf S. 10) 

mailto:kg-wienost@altkatholiken.at
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Eindrücke eines Weihegottesdienstes 

 

 

 

 

 

 

Am 11. Oktober 

2025 wurde unsere 

bisherige Pastorale 

Mitarbeiterin Jutta 

Schmitzberger in 

der Kirche St. Sal-

vator zur Diakonin 

geweiht. 

Rechts: Alle anwesenden Geistlichen unse-

rer Kirche ziehen gemeinsam ein, ange-

führt von Pfr. Samuel Ebner, dem Zeremo-

niar des Gottesdienstes.  Mit dabei (soweit 

ganz oder teilweise sichtbar) v.l. Diakon 

Walter Fürsatz, Diakonin Marianne 

Mrazek, Pfr. Thomas Wetschka, Altbi-

schof Bernhard Heitz, Bischöfin Maria Ku-

bin, Jutta, Vikar Thomas Leinwather, Dia-

kon Wolfgang Grabensteiner, Pfr. Samuel 

Ebner, Vikarin Dorothee Hahn, Pfr. Han-

nes Dämon. 

Als amtsführende Geistliche stellt Vikarin Dorothee die Weihe-

kandidatin Jutta der Bischöfin vor und bittet um die Weihe. 
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













 

Links: Vertreter 

aus verschiede-

nen Kirchenbe-

reichen geben 

vor der versam-

melten Ge-

meinde ihr Vo-

tum zur Weihe 

ab. 

Hier unsere 

Martha. 

 

 

Rechts: Die Prostratio, das Hin-

legen auf dem Boden symboli-

siert die Hingabe der Weihekan-

didatin an den diakonalen Dienst. 

 

Unten: Der eigentliche Weiheakt 

erfolgt in der Handauflegung 

durch die Bischöfin. 

Rechts: Nach 

der Einklei-

dung (Anle-

gen der Dia-

konatsstola) 

bekommt die 

neue Diako-

nin einen Ap-

plaus der Zu-

stimmung und 

des Willkom-

mens. 
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

Kunstquelle – Kulturprojekt in der Christuskapelle  

Unterhalte deinen Nächsten wie dich selbst 

 

Wir im Gemeindevorstand wünschen uns, 

dass unsere Kirchengemeinde ein Ort ist, der 

Menschen zusammenbringt, ein Ort, an dem 

man von den Interessen anderer lernen kann, 

ein Ort, an dem man auch Neues kennen 

lernt und dadurch mitunter auch herausge-

fordert wird. Wir sind überzeugt: Austausch 

befruchtet und fördert gegenseitiges Ver-

ständnis. Kunst und Künstler* innen leisten 

dazu einen wichtigen Beitrag. Deshalb pla-

nen wir ab Jänner  2026 eine neue Veranstal-

tungsreihe, Kunstquelle, genannt.   

Mit dem Projekt „Kunstquelle“ wenden wir uns an alle Menschen, die ihre 

Bühnenkunst – in welcher Form auch immer – präsentieren möchten. 

Zum einen richtet sich unsere Einladung an die Jugend (unseres Grätzels, Be-

zirkes,….). Jungen Künstler*innen, die sich bereit dazu fühlen, ihr Können vor 

Publikum zu zeigen, bieten wir die Möglichkeit für erste Auftrittserfahrungen.  

Andererseits möchten wir auch arrivierte und bekanntere Auftretende anspre-

chen. Die überschaubaren Dimensionen unserer Christuskapelle erlauben Nähe 

zum Publikum, gleichsam die Unmittelbarkeit eines Kellertheaters. 

Besonders freuen würden wir uns, wenn der Nachwuchs und die erfahrenen 

„Bühnenmenschen“ für das eine oder andere Programm zusammen finden. Wir 

vermitteln diesbezüglich gerne!  

Wann und wo finden diese Veranstaltungen statt? Die Kunstquelle kann man 

immer am zweiten Sonntag im Quartal in unserer Kirchengemeinde erleben. 

Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr.  

Geplant sind für 2026 folgende Termine: 11.Jänner,12. April, 12.Juli und  

11. Oktober.  

Am 11.01.2026 erleben wir „Angreifbar“, eine Tanzperformance von  Lydia 

Kremshuber, freischaffende Tanzpädagogin und Künstlerin.  

Bringen wir die Kunstquelle gemeinsam zum Sprudeln! 
Martha Kremshuber 
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Angreifbar.    

 

 

 

 

 

 

     Eine Weiterführung von 

     Fragility of inner Freedom 

Innere Freiheiten tragen eine Verletzlichkeit in sich. 

In meiner tänzerischen Performance werde ich einen 

inneren Dialog mit mir und meinen empfundenen 

Freiheiten darstellen.  

Oftmals braucht es bestimmte Räume, um sich mit 

unterschiedlichen Eigenschaften verbinden zu kön-

nen. Vielleicht ist es aber auch möglich, die eigenen 

Grenzen aus innerer Kraft spielerisch umzuwerfen.  

Mit tänzerischem Ausdruck und Jonglage Elementen 

möchte ich mir die Frage stellen, wie nachhaltig das 

Empfinden von Freiheit sein kann. Mit der An-

nahme, dass der Freiheitsbegriff bewegt ist und im-

mer wieder neu definiert werden möchte.  

Ich zeige den Freiheitsbegriff angreifbar.  

Wortwörtlich und im Übertragenen.  

                

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Lydia Kremshuber 

Als freischaffende Tanzpädagogin und Künstlerin in 

Wien lebend, durfte ich viele verschiedene Bereiche 

kennenlernen. Der zeitgenössische Tanz, die Zirkus-

welt und die Clubszene beeinflussen meine Arbeit 

momentan sehr. Schon zu Schulzeiten in Salzburg 

konnte ich das Tanzen von einer sehr kreativen Seite 

kennenlernen und verstand immer mehr, wie wichtig 

es mir ist, genau das mit Menschen zu teilen. Dabei 

begegne ich gerne Menschen aus unterschiedlichen 

Kontexten, was meine Arbeit lebendig bleiben und 

mich immer wieder dazulernen lässt.  

11. Januar 2026 

18.30 Uhr 
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

Sommer, Sonne, Spiel und Segen  

Fortsetzung von S. 5 

Zum Abschluss des Feriencamps wurde kurzer-

hand der Samstagsgottesdienst auf den Vormit-

tag verlegt. Eine schöne Möglichkeit, Eindrücke 

und Erlebnisse miteinander, aber auch mit der 

Gemeinde zu teilen. Beim Verabschieden waren 

sich alle sicher: Das wollen wir nächstes Jahr 

wieder!                                      Jutta Schmitzberger 

Du willst dann bei unserem inklusiven Ferien-

camp dabei sein? Dann melde dich bis Ende Feb-

ruar bei uns! Das nächste Feriencamp findet vom 

27. Juli bis zum 1. August 2026 statt.  

Wir senden dir das Anmeldeformular gerne zu. Für alle, die für die Teilnahme 

eine Übernachtungsmöglichkeit brauchen, werden wir etwas organisieren, bitte 

gib das einfach bei der Anmeldung bekannt. 

(Vor)Anmeldung bei Diakonin Jutta Schmitzberger:  

📧  jutta.schmitzberger@altkatholiken.at   📞  0660/570 57 33 



Brotbacken in der Christuskapelle 



Am Tag vor dem Schuleröffnungsgot-

tesdienst gab es wieder verführerische 

Düfte in den Räumen unserer Ge-

meinde. Gemeinsam mit vier Kindern, 

Aleia, Gabriel, Elisabeth und Raphael 

wurde wieder glutenfreies Brot für die 

Eucharistie gebacken. Schon am 

nächsten Tag kam das erste Brot zum 

Einsatz.                                 Vikarin 

 
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

Kontakte zur Gemeinde 

Vikarin Dorothee Hahn       +43 660 3104217      Dorothee.Hahn@altkatholiken.at 

Gemeindevorstand              +43 676 5401081      kg-wienost@altkatholiken.at 

Adresse der Christuskapelle 

Altkatholische Gemeinde Wien Ost, Sedlitzkygasse 37, 1110 Wien 

Unsere Homepage   www.altkatholisch-wienost.at  

Online-Gottesdienst 

https://www.youtube.com/@altkatholischwien-ost2112/streams 

Notfälle 

Vikarin Dorothee Hahn unter  +43 660 3104217 

Kanzlei der Kirchenleitung   +43 1 317 83 94 

 

Unsere Bankdaten für Eure Spende:  

 Empfänger:   Altkatholische KirchengemeindeWien Ost 

          IBAN:   AT241400004210819105  

          BIC:    BAWAATWW 
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… zu unseren Gottesdiensten und besonderen Veranstaltungen 

Datum  Zeit Ort* Aktivität 

Dezember 2025 

04.12.2025 Do 19 Uhr Zoom Taizé-Abendgebet 

07.12.2025 So 10 Uhr  Zweiter Advent mit Eucharistiefeier an-

schl. Mittagessen 

11.12.2025 Do 19 Uhr Zoom Taizé-Abendgebet 

13.12.2025 Sa 11-16 Uhr 

18 Uhr 

 Wärmestube 

Wortgottesdienst 

18.12.2025 Do 19 Uhr Zoom Taizé-Abendgebet 

20.12.2025 Sa 18 Uhr  Eucharistie 

24.12.2025 Mi 21 Uhr  Heiligabend – Christmette 

25.12.2025 Do 10 Uhr  Gottesdienst am Weihnachtstag 

27.12.2025 Sa 18 Uhr  Eucharistie 

31.12.2025 Mi 23.30 Uhr Zoom Mitternachtsgottesdienst 

Januar 2026 

04.01.2026 So 10 Uhr  Eucharistiefeier anschl. Mittagessen 

10.01.2026 Sa 18 Uhr  Wortgottesdienst 

11.01.2026 So 18.30 Uhr  Kunstquelle 

17.01.2026 Sa  11-16 Uhr 

18 Uhr 

 Wärmestube 

Wortgottesdienst 

24.01.2026 Sa 18 Uhr  Eucharistiefeier 

Februar 2026 

01.02.2026 So 10 Uhr  Eucharistiefeier anschl. Mittagessen 

07.02.2026 Sa 18 Uhr  Wortgottesdienst 

14.02.2026 Sa 11-16 Uhr 

18 Uhr 

 Wärmestube 

Wortgottesdienst 

21.02.2026 Sa 15 Uhr 

17 Uhr 

 Eucharistiefeier anschließend 

Gemeindeversammlung 

28.02.2026 Sa 11 Uhr  Kinder- und Jugendaktionstag 

* Die Gottesdienste werden, wenn nicht anders angegeben, in der Christuskapelle, Sedlitzky- 

   gasse 37, 1110 Wien gefeiert und live auf YouTube altkatholisch wien-ost übertragen 
 

… zur Bibelgruppe:  

      Donnerstags um 19:00 Uhr über Zoom (Link bei Vikarin Dorothee erfragen).  

… zur Lesegruppe:  

      Nach Vereinbarung über Zoom. Bernhard Bergler (bernhard.bergler@outlook.de) 
 

Absender und Adresse 

 

 

 

Wir laden ein 


